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§ 709 UGB
 UGB - Unternehmensgesetzbuch

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 25.07.2024

1. (1)Der an dem Schiffe oder dem Zubehör des Schiffes entstandene, zur großen Haverei gehörige Schaden ist,

wenn die Ausbesserung während der Reise erfolgt, am Orte der Ausbesserung und vor dieser, sonst an dem Orte,

wo die Reise endet, durch Sachverständige zu ermitteln und zu schätzen. Die Taxe muß die Veranschlagung der

erforderlichen Ausbesserungskosten enthalten. Sie ist, wenn während der Reise ausgebessert wird, für die

Schadensberechnung insoweit maßgebend, als nicht die Ausführungskosten unter den Anschlagssummen

bleiben. War die Aufnahme einer Taxe nicht ausführbar, so entscheidet der Betrag der auf die erforderlichen

Ausbesserungen wirklich verwendeten Kosten.

2. (2)Soweit die Ausbesserung nicht während der Reise geschieht, ist die Abschätzung für die Schadensberechnung

ausschließlich maßgebend.
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